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Der Lernort Berufsschule muss gestärkt werden

Ernst Dieter Rossmann, bildungspolitischer Sprecher,
Rainer Spiering, zuständiger Berichterstatter:

Wer  eine  gute  duale  Berufsbildung  will,  muss  auch  den  Lernort
Berufsschule  stärken und qualifizieren.  Der  Lernort  Berufsschule  muss
durch  verbesserte  Lehrerbildung  und  durch  Forschung  an  den
Hochschulen auf die Zukunft ausgerichtet werden. Damit wird zugleich
ein Zeichen an die Länder gesetzt, die Lehrstühle für Berufspädagogen
zu erhalten und auszubauen.

„Eine gute universitäre Ausbildung von Berufsschullehrern und Berufspädagogen
auf Masterniveau ist eine wesentliche Voraussetzung für die Qualität beruflicher
Bildungsgänge. Dies bedingt zu einem großen Teil das hohe Niveau der dualen
Ausbildung in Deutschland. Alle an der Verbesserung der Berufsausbildung
interessierten Stellen müssen deshalb auch mit besonderer Aufmerksamkeit
darauf achten, dass es in Zukunft eine umfassende und akademisch qualifizierte
Ausbildung von Berufsschullehrkräften gibt. Forschung und Lehre zur beruflichen
Bildung muss an den Universitäten erhalten und weiter ausgebaut werden.

Hinweise darauf ,  dass die Zahl  der  Lehrstühle im Bereich der
Berufsschulpädagogik in den vergangenen Jahren signifikant abgenommen hat,
dürfen deshalb nicht länger ignoriert werden. Im Interesse der Sicherung von
Quantität und Qualität in der beruflichen Bildung und hier speziell in der dualen
Berufsausbildung fordern wir eine umfassende Bestandsaufnahme zur Situation
der Berufsschullehrerausbildung an den Universitäten in Deutschland. Diese
Daten werden dringend gebraucht, um in der Kultusministerkonferenz und bei
den Ländern, aber auch in der Hochschulpolitik des Bundes rechtzeitig gegen zu
steuern und die Berufsschullehrerausbildung auf die Zukunft auszurichten. Die
berufliche Bildung ist in dieser Legislaturperiode ein Schwerpunktthema der

http://www.spdfraktion.de/node/49423


PRESSEMITTEILUNG | 14. August 2015 2/2

w w w . s p d f r a k t i o n . d e

SPD-Bundestagsfraktion. Neben der Allianz für Aus- und Weiterbildung und der
anstehenden Reform des Meister-BAföG, wollen wir aktuell die Situation des
Lernorts Berufsschule in Deutschland in den Blick nehmen. In enger Abstimmung
mit den Bundesländern arbeiten wir deshalb an einer Initiative zur Stärkung der
universitären Berufsschullehrerausbildung in Deutschland.“
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